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Anhang 9: 
 
Studienplan für das Bachelorstudienfach Geschlechterforschung  
 
Studienbeginn (§9) 
Der Studienbeginn ist im Herbst- wie im Frühjahrsemester möglich.  
 
Studienaufbau und -struktur  
Bestehen des Studienfachs, KP Module Erlaubte  

Lehrveranstaltungs-
formen 
  

15 KP, davon 
- 3 KP aus Vorlesung mit Kolloquium 

„Geschlechtertheorien I“ 
- 3 KP aus Vorlesung mit Kolloquium 

„Geschlechtertheorien II“ 
- je 3 KP aus zwei Proseminaren 
- 3 KP aus Proseminararbeit 

 

Einführung in Theorien der Ge-
schlechterforschung 
 

Vorlesung mit 
Kolloquium, 
Proseminar 

6 KP, davon  
- 3 KP aus Vorlesung mit Kolloquium 
- 3 KP aus Proseminar 

 

Einführung in die Geschlechter-
forschung in unterschiedlichen 
Disziplinen  

Vorlesung mit 
Kolloquium, 
Proseminar 

15 KP, davon 
- je 6 KP aus jedem Modul, wovon 

- 3 KP aus Proseminar 
- 3 KP aus Proseminararbeit 

- 3 KP aus Lehrveranstaltung(en) nach 
Wahl 

Methoden der Geschlechter-
forschung:  
Empirische Sozialforschung 

Alle gem. § 11 Abs. 3 
 

Methoden der Geschlechter-
forschung:  
Kulturwissenschaftliche Methoden 

Alle gem. § 11 Abs. 3 

6 KP, davon 
- 3 KP aus Praktikum 
- 3 KP aus Kurs 

 

Genderkompetenzen Praktikum, 
Kurs  

20 KP, davon  
- 14 KP aus zwei der vier Module, 

wovon 
- je 3 KP aus Seminar in den  

gewählten Modulen 
- 5 KP aus Seminararbeit  
- 3 KP aus schriftlicher Arbeit  

(Learning Contract)  
- 6 KP aus Lehrveranstaltung(en) nach 

Wahl 
 

Themenfeld: Subjekt, Körper, 
Identität 

Alle gem. § 11 Abs. 3 

Themenfeld: Herrschaft, Normati-
vität und symbolische Ordnung 

Alle gem. § 11 Abs. 3 

Themenfeld: Lebensverhältnisse, 
Umwelt und Ökonomie 

Alle gem. § 11 Abs. 3 

Themenfeld: Wissensformen und 
Wissenschaft 

Alle gem. § 11 Abs. 3 

8 KP aus 
- Lehrveranstaltung(en) aus dem 

Lehrangebot des Bachelorstudien-
fachs Geschlechterforschung nach 
Wahl 
 

 Alle gem. § 11 Abs. 3 

5 KP Bachelorprüfung  
75 KP Bachelorstudienfach  
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Bachelorprüfung 
Es werden drei Prüfungsthemen vereinbart. Diese müssen sich auf unterschiedliche Bereiche beziehen. 
Folgende Bereiche stehen zur Auswahl: Theorien der Geschlechterforschung, Methoden der Ge-
schlechterforschung, sowie ein Thema aus einem der vier Themenfelder. In der Prüfung wählen die 
Studierenden von den drei gestellten Prüfungsthemen eines zur Bearbeitung aus. 
 
Zuständige Unterrichtskommission 
Gesellschaftswissenschaften 
 
Wirksamkeit 
Dieser Studienplan wird am 1. August 2013 wirksam. Er gilt für Studierende, die das Bachelorstudien-
fach Geschlechterforschung am 1. August 2013 oder später beginnen. 
 
 
Erlass vom 20. Dezember 2012, Genehmigung UR 24. Januar 2013. 


